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Europa als Friedensprojekt: Friedensrufe, Kriege, Friedensordnungen 

Im letzten Jahr wurde an den Ausbruch des Ersten Weltkriegs vor 100 Jahren gedacht. Der „Urkata-

strophe des 20.Jahrhunderts“ (George F. Kennan) folgten der Zweite Weltkrieg und der nationalso-

zialistische Völkermord, deren Ende wir in diesem Jahr zum 70. Mal gedenken. Es folgte das euro-

päische Einigungsprojekt, in dem sich zunächst nur die west-, dann die süd- und nord-, und 

schließlich auch die mittelosteuropäischen Staaten in einem Kant’schen Friedensbund zusammen-

schlossen. Wer dachte, damit sei „das Ende der Geschichte“ (Francis Fukuyama) erreicht, irrte. Die 

- in den letzten Jahren selbst unter dem Eindruck der Balkankriege und des russisch-georgischen 

Krieges mehrheitlich verneinte - Frage, ob sich ein großer Krieg auf dem alten Kontinent wiederho-

len könnte, oder ob sich das westliche Einigungs- und Friedensprojekt EU als tragfähiges Modell 

bis an die Grenzen Asiens durchsetzt, wurde allerspätestens unter dem Eindruck des Konflikts in 

der Ostukraine neu bewertet: Die Wiederkehr des Krieges in Europa ist nicht länger ausgeschlossen. 

Das bringt aus Sicht von Friedensforschern, Historikern und Politikwissenschaftlern drei Dinge auf 

die Agenda: erstens die Notwendigkeit vertiefter Kenntnisse der europäischen Geschichte als einer 

Geschichte von Krieg und Frieden; zweitens Kompetenzen in der Analyse von Kriegs- und Frie-

densursachen zu gewinnen; drittens Lehren aus der Geschichte und die richtigen Schlüsse für die 

Gegenwart und Zukunft zu ziehen. Das Proseminar verfolgt dementsprechend drei Ziele, die in 

einen unmittelbaren Zusammenhang gebracht werden: (1) die Vermittlung historischen Wissens, (2) 

die Einführung in politikwissenschaftliche Analysemethoden und Theorien der Lehre der Internati-

onalen Beziehungen (IB) sowie (3) eine Anregung zum Nachdenken über die Vergangenheit, Ge-

genwart und Zukunft Europas. Dazu gehen wir in drei Schritten vor: Zunächst erarbeiten wir uns 

Friedensrufe und Friedenspläne europäischer Denker. Im Lichte dieser theoretischen Ideen rekon-

struieren wir anschließend den Ausbruch von Kriegen in Europa und die folgenden Friedens-

schlüsse zwischen 1555 und dem Ende des Kalten Krieges (1990), fragen nach den Konsequenzen 

für die Entwicklung der modernen Staatenwelt und ihrer Gesellschaften in Europa und setzen uns 

mit diversen Interpretationen über Kriegsursachen und Friedensordnungen auseinander. Abschlie-

ßend diskutieren wir: Europa 2015 – Friedensprojekt oder „back to the future“? 

 

Beevor, Antony 2014: Der Zweite Weltkrieg. Gütersloh: Bertelsmann. 

Blasius, Rainer (Hg.) 2010: Die Debatten zur Vergangenheitsbewältigung: Von der Fischer-

Kontroverse bis zum Historikerstreit. Frankfurt: Lang. 

Brock, Lothar/Geis, Anna/Müller, Harald (eds.) 2006: Democratic Wars. Looking at the Dark 

Side of the Democratic Peace. Basingstoke/Hampshire: Palgrave Macmillan. 

Burkhardt, Johannes et. al. (Hg.) 1996: Lange und kurze Wege in den Ersten Weltkrieg. Augsbur-

ger Beiträge zur Kriegsursachenforschung. München: Vögel Verlag.  

Carr, Edward H. 1939 (1946): The Twenty Years‘ Crisis, 1919-1939. An Introduction to the Study 

of International Relations. London: Macmillan (Reissued with a new Introduction and additional 

material by Michael C. Cox, Houndmills/Basingstoke: Palgrave Macmillan, 2001)  

Clarke, Christopher 2014: Die Schlafwandler. Wie Europa in den Ersten Weltkrieg zog. München: 

dva. 
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Ferguson, Niall 2014: Krieg der Welt. Was ging schief im 20. Jahrhundert? Berlin: Ullstein/List. 

Fischer, Fritz 1971 (1961): Griff nach der Weltmacht. Die Kriegszielpolitik des kaiserlichen 

Deutschland 1914/18. 4. Auflage. Düsseldorf: Droste. 

Friedrich, Jörg 2014: 14/18. Der Weg nach Versailles. Berlin: Propyläen/Ullstein. 

Gaddis, John Lewis 2008: Der Kalte Krieg. Eine neue Geschichte. München: Siedler (The Cold 

War: A new history, New York: Random House and Allen Lane, 2007). 

Henig, Ruth 1995 (1989): Die Vorgeschichte des Ersten Weltkriegs. Mainz: Decaton (London: 

Routledge).  

Ikenberry, John G. 2001: After Victory. Institutions, Strategic Restraint, and the Building of Order 

After Major Wars. Princeton: University Press. 

Kant, Immanuel 1795: Zum Ewigen Frieden. Nachdruck: Stuttgart: Reclam 1984. 

Kennedy, Paul 2000 (1987): Aufstieg und Fall der großen Mächte: Ökonomischer Wandel und 

militärischer Konflikt von 1500-2000. Frankfurt: Fischer.  

Kolb, Eberhard 2014: Otto von Bismarck: Eine Biographie. München: C.H. Beck.   

Krell, Gert/Müller, Harald (Hg.) 1994: Frieden und Konflikt in den internationalen Beziehungen. 

Festschrift für E. O. Czempiel. Frankfurt: Campus. 

Leonhardt, Jörn 2014: Die Büchse der Pandora: Geschichte des Ersten Weltkriegs. München: C.H. 

Beck.   

Mann, Golo 1992 (2004): Deutsche Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts. Frankfurt: Fischer. 

Mearsheimer, John 1990: Back to the Future: Instability in Europe after the Cold War, in: Interna-

tional Security 15: 1, 5-56. 

Merkel, Reinhard (Hg.) 2001: Der Kosovo-Krieg und das Völkerrecht. Frankfurt: Suhrkamp.  

Mommsen, Wolfgang J. 2004: Der Erste Weltkrieg. Anfang vom Ende des bürgerlichen Zeitalters. 

Bonn: Bundeszentrale für politische Bildung.  

Mouritzen, Hans/Wivel, Anders 2012: Explaining Foreign Policy: International Diplomacy and the 

Russo-Georgian War. London/New York: Lynne Rienner Publishers.  

Münkler, Herfried 2014: Der Grosse Krieg. Die Welt 1914-1918. Berlin: Rowohlt.  

Nye, Joseph S. 2003 (2000): Understanding international conflict. An introduction to theory and 

history. Fourth Edition. New York: Longman. 

Overy, Richard 2014: Der Bombenkrieg. Europa 1939-1945. Berlin: Rowohlt. 

Raabe, Katharina/Sapper, Manfred (Hg.) 2015: Testfall Ukraine. Europa und seine Werte. Frank-

furt am Main: Suhrkamp. 

Raumer, Kurt von 1953: Ewiger Frieden. Friedensrufe und Friedenspläne seit der Renaissance. 

Freiburg: Karl Alber. 

Reichwein, Alexander 2014: Christopher Clark: Die Schlafwandler. Wie Europa in den Ersten 

Weltkrieg zog. Rezension, in: Berliner Debatte Initial 25: 2, 157-163. 

Reichwein, Alexander 2012 (2007): Die Balkanpolitik der Europäischen Union 1991 bis 2001. 

Profilentwicklung unter schwierigen Bedingungen - das Beispiel Mazedonien. Saarbrücken: Aka-

demikerverlag. 

Schlotter, Peter (Hg.) 2003: Europa – Macht – Frieden? Zur Politik der „Zivilmacht Europa“. 

Baden Baden: Nomos. 

Schümer, Dirk 2004: Das Gesicht Europas. Ein Kontinent wächst zusammen. München: dtv. 

Simms, Brendan 2014: Kampf um Vorherrschaft. Eine deutsche Geschichte Europas. München: 

dva. 

Tooze, Adam 2015: Sintflut. Die Neuordnung der Welt 1916-1931. München: Siedler. 

Tömmel, Ingeborg 2008: Das politische System der EU. 3. überarb. Auflage. München: Olden-

bourg. 

Winkler, Heinrich A. 2014: Geschichte des Westens. Vom Kalten Krieg zum Mauerfall. München: 

Beck. 

Zamoyski, Adam 2014: 1812. Napoleons Feldzug in Russland. München: dtv. 

Zarusky, Jürgen/Zückert, Martin (Hg.) 2013: Das Münchener Abkommen von 1938 in europäi-

scher Perspektive. München: Oldenbourg.  



S E M I N A R P L A N 
 
 
1. Sitzung (15. April) 

 

I. Grundlegendes 

Organisation, Seminarregeln & Leistungsanforderungen, Arbeitsformen  
Seminarplan - Einführung in die Seminarthematik 

 
2. Sitzung (22. April) 

 
Referatsvergabe 
Wissenschaftliches Arbeiten: Referat, Exzerpt, Thesenpapier, Hausarbeit 

 
   
II. Einführung   
 
3. Sitzung (29. April) 

 
Internationale Beziehungen (IB) - Forschungsabsicht: Frieden   

 
Pflichtlektüre (Texte sind in StudIP verfügbar) 
Czempiel, Ernst-Otto 2012: Internationale Beziehungen: Begriff, Gegenstand und For-
schungsabsicht, in: Knapp, Manfred/Staack, Michael/Krell, Gert (Hg.): Einführung in die In-
ternationale Politik: Studienbuch. 5. Erw. u. überarb. Auflage München. Oldenbourg, 2-30. 
 
Vertiefungslektüre (NICHT in StudIP – Eigeninitiative und -Recherche sind hier gefragt): 
Czempiel, Ernst-Otto 1996: Kants Theorem, Oder: Warum sind die Demokratien (noch immer) nicht 

friedlich?, in: Zeitschrift für Internationale Beziehungen (ZIB) 3: 1, 79-102.  

Krell, Gert 2012: Theorien in den internationalen Beziehungen, in: Knapp/Staack/Krell (Hg.), Ein-

führung in die Internationale Politik, 31-82.    

Ders. 2009: Politikwissenschaft, Internationale Beziehungen, Globalisierung, in: Weltbilder und 

Weltordnung. Einführung in die Theorien der internationalen Beziehungen. 4. Auflage. Baden Ba-

den: Nomos, 17-53. 

Müller, Harald/Risse, Thomas 2014: Ernst-Otto Czempiel (geb. 1927), in: Jesse, Eckhard/Liebold, 

Sebastian (Hg.), Deutsche Politikwissenschaftler. Werk und Wirkung. Von Abendroth bis Zellentin. 

Baden Baden: Nomos, 173-184. 

Nye, Joseph 2003: Origins of the Great Twentieth Century Conflicts, in: Understanding International 

Conflicts. An introduction to theory and history. New York: Addison Wesley, 32-56.  

 

 

III. Ewiger Frieden in und für Europas – Philosophische Entwürfe   
 

4. Sitzung (6. Mai) 
 

(1)  E. v. Rotterdam (1466-1536): Christlicher Frieden als göttlicher Wille  

 

(2)  W. Penn (1644-1718) & J. Bentham (1748-1832): Wirtschaftl. Frieden  
 

Raumer, Kurt von 1953: Erasmus von Rotterdam. Der Humanist und der Friede, in: Ewiger 

Frieden. Friedensrufe und Friedenspläne seit der Renaissance. Freiburg: Karl Alber, 1-21. 

Raumer, Kurt von 1953: Penn und Bentham. Vom religiösen zum wirtschaftlichen Frie-

densgedanken, in: Ewiger Frieden, 89-125. 



5. Sitzung (13. Mai) 
 

(3) Saint-Pierre (1658-1743) & Rousseau (1712-1778): Reform &Revolution  

Raumer, Kurt von 1953: Abbé de Saint-Pierre und Jacques Rousseau: Vom Pazifismus des 

ancien régime zum Messianismus der Revolution, in: Ewiger Frieden, 127-150. 

 
6. Sitzung (20. Mai) 

 

(4) Immanuel Kant (1724-1804) und Friedrich Gentz (1764-1832)  

Kant, Immanuel 1795: Zum Ewigen Frieden. Ein philosophischer Entwurf. Nachdruck 

1984, Stuttgart: Reclam, hier 3-24. 

 
Czempiel, Ernst-Otto 1996: Kants Theorem, Oder: Warum sind die Demokratien (noch immer) nicht 

friedlich?, in: Zeitschrift für Internationale Beziehungen (ZIB) 3: 1, 79-102. 

Geis, Anna/Wolff, Jonas 2011: Demokratie, Frieden und Krieg. Der „Demokratische Frieden“ in der 

deutschsprachigen Friedens- und Konfliktforschung, in: Schlotter, P./Wisotzki, S. (Hg.): Friedens- 

und Konfliktforschung – ein Studienbuch. Baden-Baden: Nomos, 112-138. 

Hacke, Volker Marcus 2003: Die europäische Integration im Lichte Kants, in: Schlotter, Peter (Hg.): 

Europa – Macht – Frieden? Zur Politik der „Zivilmacht Europa“. Baden Baden: Nomos, 37-70. 

Reichwein, Alexander 2013: Europa als Gegenmacht zu den USA? Defizite neo-realistischer Erklä-

rungsansätze für die GSVP. Arbeitspapier (Beitrag für Dembinski, Mathias/Peters, Dirk (Hg.), Die 

Europäische Sicherheits- und Verteidigungspolitik im Lichte konkurrierender Theorien. Baden Ba-

den: Nomos, Band in Vorbereitung). 

Raumer, Kurt von 1953: Kant und Gentz: Vom idealistischen zum realistischen Friedensgedanken, 

in: Ewiger Frieden, 151-211. 

 
 

IV. Kriege und Friedensordnungen in Europa ab 1453 

 
7. Sitzung (27. Mai) 

 

(1)  Augsburger Religionsfrieden (1555) und Westfälischer Frieden (1648) 

Simms, Brendan 2014: Reiche, 1453-1648, in: Kampf um Vorherrschaft. Eine deutsche Ge-

schichte Europas. München: dva, 37-80.    

 
Kennedy, Paul 2000 (1987): Der Griff der Habsburger nach der Macht, 1519-1659, in: Aufstieg und 

Fall der großen Mächte: Ökonomischer Wandel und militärischer Konflikt von 1500-2000. Frank-

furt: Fischer, 69-128. 

Repgen, Konrad 2014: Dreißigjähriger Krieg und Westfälischer Frieden. Paderborn: Schöningh. 

 
(2)  Span. Erbfolgekrieg, Nordische Kriege, Friede v. Utrecht (1649-1755) 
 
Simms, Brendan 2014: Sukzessionen, 1649-1755, in: Kampf um Vorherrschaft, 81-162, 
hier 110-132. 

 
Simms, Brendan 2014: Sukzessionen, 1649-1755, in: Kampf um Vorherrschaft, 133-162 (Habsbur-

ger Reich, Absolutismus und Österreichischer Erbfolgekrieg). 

 
8. Sitzung (3. Juni) 

 

(3)  Ende Napoleons, Friede von Gent (1814) und Wiener Kongress (1815) 



Mann, Golo 1992 (2004): Ende und Erbschaft Napoleons, in: Deutsche Geschichte des 19. 

und 20. Jahrhunderts. Frankfurt: Fischer, 90-103. 

Ders.: Kongreß Europa und Metternichs Deutschland, in: Deutsche Geschichte, 114-128. 

 
Ikenberry, John 2001: The Settlement of 1815, in: After Victory. Institutions, Strategic Restraint, 

and the Building of Order After Major Wars. Princeton: University Press, 80-116. 

Kennedy, Paul 2000 (1987): Der Krimkrieg und der Verfall der russischen Macht, in: Aufstieg und 

Fall der großen Mächte, 266-278.  

Ders. 2000 (1987): Die deutschen Einigungskriege, in: Aufstieg und Fall der großen Mächte, 284-

297.  
Lentz, Thierry 2014: 1815. Der Wiener Kongress und die Neugründung Europas. München: Siedler.  

Mann, Golo 1992 (2004): Noch einmal Restauration (1849-1862), in: Deutsche Geschichte, 251-315 

(Krimkrieg, Einigung Italiens). 

Ders. 1992 (2004): Preußen erobert Deutschland (1861-1871): in: Deutsche Geschichte, 316-395 

(Bismarcks Kriege). 

Simms, Brendan 2014: Revolutionen, 1756-1813, in: Kampf um Vorherrschaft, 163-252, hier 163-

188 u. 225-252. 

Simms, Brendan 2014: Emanzipationen, 1814-1866, in: Kampf um Vorherrschaft, 253-332, hier 312-

314 (Krimkrieg), 318-324 (Italienischer Nationalstaat) u. 327-332 (Bismarck und Norddeutscher 

Bund). 

Ders. 2014: Vereinigungen, 1867-1916, in: Kampf um Vorherrschaft, 333-425, hier 336-342 u. 349-

359 (Reichsgründung durch Bismarck).  

 
9. Sitzung (10. Juni) 

 

(4) Fragiler Frieden: Europäisches Mächtekonzert (1871-1914) 
 
Clark, Christopher 2014: Ein geteilter Kontinent: Die Polarisierung Europas 1887-1907, in: 
Die Schlafwandler. Wie Europa in den Ersten Weltkrieg zog. München: dva, 169-227. 
Reichwein, Alexander 2014: Christopher Clark: Die Schlafwandler. Wie Europa in den 
Ersten Weltkrieg zog. Rezension, in: Berliner Debatte Initial 25: 2, 157-163. 
 
Clark, Christopher 2014: Wege nach Sarajevo: Serbische Schreckgespenster, in: Die Schlafwandler, 

23-99. 

Ders. 2014: Wege nach Sarajevo: Das Reich ohne Eigenschaften, in: Die Schlafwandler, 100-165. 

Ders. 2014: Ein geteilter Kontinent: Verwicklungen auf dem Balkan, in: Die Schlafwandler, 318-

407. 

Ders. 2014: Ein geteilter Kontinent: Die letzten Chancen: Entspannung und Gefahr, 1912-1914, in: 

Die Schlafwandler, 408-471. 

Kennedy, Paul 2000 (1987): Das Entstehen einer bipolaren Welt und die Krise der „Mittelmächte“, 

1885-1918, in: Aufstieg und Fall der großen Mächte, 301-415 (hier: „Der totale Krieg und die 

Machtverhältnisse zwischen 1914 und 1918“, S. 389-415).  

Krumeich, Gerd 2014: Juli 1914. Eine Bilanz. Paderborn: Schöningh. 

Mann, Golo 1992 (2004): Krieg, in: Deutsche Geschichte, 570-668 (Juli 1914, Kriegsziele, Gang der 

Ereignisse, Gescheiterte Pläne, Das letzte Jahr). 
Mommsen, Wolfgang J. 2004: Der Erste Weltkrieg als Anfang vom Ende des bürgerlichen Zeitalters, 

in: Der Erste Weltkrieg. Anfang vom Ende des bürgerlichen Zeitalters. Bonn: Bundeszentrale für po-

litische Bildung, 15-36. 

Münkler, Herfried 2014: Lange und kurze Wege in den Krieg, in: Der Grosse Krieg. Die Welt 1914-

1918. Berlin: Rowohlt, 25-105, hier 25-51.  

Ders.: Lange und kurze Wege in den Krieg, in: Der Grosse Krieg, 51-105 (Attentat von Sarajevo, 

Deutsche Balkanpolitik, deutscher Militarismus und Einkreisungsängste).  

Nye, Joseph 2003: Balance of Power and World War I, in: Understanding International Conflicts, 57-

83. 
Simms, Brendan 2014: Vorwort: Die deutsche Frage, in: Kampf um Vorherrschaft, 9-26. 



Ders. 2014: Vereinigungen, 1867-1916, in: Kampf um Vorherrschaft, 333-423, hier 375-423 (globa-

le Krisen, russ.-jap. Krieg, Marokkokrise, Balkankriege, Allianzbildung u. Spaltung Europas sowie 

Ausbruch des Ersten Weltkrieges). 

 
10. Sitzung (17. Juni) 

 

(5)  Versuch einer Neuordnung: Versailles  und Völkerbund (1919/1920) 

Tooze, Adam 2015: Der unvollendete Frieden: Ein weltweiter Flickenteppich“, in: Sintflut. 
Die Neuordnung der Welt 1916-1931. München: Siedler, 317-435, hier: 317-334. 
Ders.: Der unvollendete Frieden: Das Fiasko des Wilsonianismus, in: Sintflut, 413-435.  
 

Baumgart, Winfried 1987: Vom Europäischen Konzert zum Völkerbund. Friedensschlüsse und Frie-

denssicherung von Wien bis Versailles. 2. Auflage. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft. 
Friedrich, Jörg 2014: Fall: Paris, in: 14/18. Der Weg nach Versailles. Berlin: Propyläen/Ullstein, 

991-1004. 

Grewe, Wilhelm 1988: Völkerrecht und Völkerbund: Die Völkerrechtsordnung der Zwischenkriegs-

zeit 1919-1944, in: Epochen der Völkerrechtsgeschichte. Baden Baden: Nomos, 677-746. 

Ikenberry, John 2001: The Settlement of 1919, in: After Victory, 117-163. 

Mommsen, Wolfgang 2004: Der Friedensvertrag von Versailles. Eine Bilanz, in: Der Erste Weltkrieg, 

200-211.  

Morgenthau, Hans J. 1929: Stresemann als Schöpfer der deutschen Völkerrechtspolitik, in: Die Jus-

tiz. Monatsschrift für Erneuerung des Deutschen Rechtswesens, Bd. 5, H. 3, 169-176. 

Schwabe, Klaus 2006: Woodrow Wilson und das Experiment einer neuen Weltordnung, 1913-1920, 

in: Weltmacht und Weltordnung. Amerikanische Außenpolitik von 1898 bis zur Gegenwart. Eine 

Jahrhundertgeschichte. Paderborn: Schöningh, 43-77.  

Simms, Brendan 2014: Utopien, 1917-1944, in: Kampf um Vorherrschaft, 425-522, hier 441-449 

(Vers. Vertrag u. Völkerbund) u. 451-473 (dt. Revisionismus und dt.-frz. Krisen, Ruhrkrise und Da-

wes-Plan, Vertrag von Locarno und Weltwirtschaftskrise). 

Wilson, Woodrow 1918: The Fourteen Points, in: Vasquez, John A. (ed.), Classics of International 

Relations. Upper Saddle River/New Jersey: Prentice-Hall, 38-40. 

Wintzer, Joachim 2006: Deutschland und der Völkerbund 1918-1926. Paderborn: Schöningh. 

 
11. Sitzung (24. Juni) 

 

(6)  Appeasement - Weg in den Zweiten Weltkrieg (1919-1939) 

Neville, Peter 2013: Hitler und die Appeaser, in: Zarusky, Jürgen/Zückert, Martin (Hg.): 
Das Münchener Abkommen von 1938 in europäischer Perspektive. München: Oldenbourg, 
45-52. 
Soutou, Georges-Henri 2013: Die Westmächte und die Septemberkrise unter besonderer 
Berücksichtigung Frankreichs, in: Zarusky/Zückert (Hg.), Das Münchener Abkommen, 159-
178. 
 
Darwin, John 2010: Der Weg in die Weltkrise, 1914-1942, in: Der Imperiale Traum. Die Globalge-

schichte Großer Reiche 1400-2000. Frankfurt: Campus, 346-400. 

Grewe, Wilhelm 1988: Völkerrecht und Völkerbund: Die Völkerrechtsordnung der Zwischenkriegs-

zeit 1919-1944, in: Epochen der Völkerrechtsgeschichte. Baden Baden: Nomos, 677-746. 

Ikenberry, John 2001: The Settlement of 1945, in: After Victory, 163-215. 
Kennedy, Paul 2000 (1987): Das Entstehen einer bipolaren Welt und die Krise der „Mittelmächte“, 

1919-1942, in: Aufstieg und Fall der großen Mächte, 416-516 (hier: „Die internationale Ordnung der 

Nachkriegszeit“, S. 416-439, „Die Herausforderer“, S. 440-482 und „Die sich entfaltende Krise, 

1931-1942“, S. 501-516).  

Mann, Golo 1992 (2004): Hitlers Außenpolitik, in: Deutsche Geschichte, 843-862. 

Ders. 1992 (2004): Entfesselung des Zweiten Weltkrieges, in: Deutsche Geschichte, 889-897. 

Ders. 1992 (2004): Charakter und Verlauf des Krieges, in: Deutsche Geschichte, 915-947. 



Nye, Joseph S. 2003: The Failure of Collective Security and World War II, in: Understanding Inter-

national Conflicts, 84-111. 

Simms, Brendan 2014: Utopien, 1917-1944, in: Kampf um Vorherrschaft, 425-522, hier 441-449 

(Vers. Vertrag u. Völkerbund) u. 451-473 (dt. Revisionismus und dt.-frz. Krisen, Ruhrkrise und Da-

wes-Plan, Vertrag von Locarno und Weltwirtschaftskrise). 

Studt, Christopher 2013: Nationalsozialistische Außenpolitik bis zum Sommer 1938, in: Za-

rusky/Zückert (Hg.), Das Münchener Abkommen, 17-29. 

 
12. Sitzung (1. Juli) 

 

(7)  Kalter Krieg – Kalter Frieden und geteilter Kontinent 

(7.1) Die Nachkriegsordnung 1945: Potsdam und Jalta 
(7.2) Containment und Koreakrieg 1950-1953 – Teilung Europas 
(7.3) Die Unterdrückung: Berlin 1953, Ungarn 1956, Prag 1968   
(7.4) Die Westeuropäische Integration als Erfolgsmodell 
(7.5) Die KSZE: Sicherheit und Frieden für Europa 
  
Zur Auswahl: 
Gaddis, John Lewis 2008: Wiederkehr der Angst: Die Wurzeln des Kalten Krieges (1917-
1950), in: Der Kalte Krieg. Eine neue Geschichte. München: Siedler, 17-64. 
Ders. 2008: Schiffbruch mit Tiger: Der Koreakrieg, die thermonukleare Revolution und die 
Kubakrise (1950-1961), in: Der Kalte Krieg, 66-107. 
Ders. 2008: Kommando kontra Spontaneität: Die Konkurrenz zwischen Kapitalismus und 

Kommunismus bis zum Bau der Mauer, in: Der Kalte Krieg, 109-150. 
Ders. 2008: Entstehung der Autonomie: Blockfreie, Satelliten, Verbündete und die Frage 
der Nacht bis zur Jugendrevolte 1968, in: Der Kalte Krieg, 153-196. 
Ders. 2008: Wiederentdeckung der Gerechtigkeit: Macht und Moral nach Watergate und 

Vietnam, Prag und Helsinki, in: Der Kalte Krieg, 243-293. 

Ders. 2008: Schauspieler: Das Ende der Entspannung und das Ende des Kalten Krieges in 

den achtziger Jahren, in: Der Kalte Krieg, 243-293. 

Ders. 2008: Triumph der Hoffnung: Die Revolution von 1989 und die Auflösung der 

Sowjetunion, in: Der Kalte Krieg, 295-322. 

 
Ash, Timothy Garton 1995: Im Namen Europas. Deutschland und der geteilte Kontinent. Frankfurt 

am Main: Fischer. 
             Gaddis, John Lewis 1982: George F. Kennan and the Strategy of Containment, in: Ders., Strategies    

            of Containment. A Critical Appraisal of Postwar American National Security Policy. Oxford:  

            University Press, 25-53. 

Ikenberry, John 2001: After the Cold War, in: After Victory, 215-256. 

            Judt, Tony 2010: Die Krise: Kennedy, Chruschtschow und Kuba, in: Das vergessene 20.  
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